
 

 

 

PRESSEINFO 

Klaus Weyerstraß leitet Forschungsgruppe Regionalwissenschaft und 

Umweltforschung 

Dr. Klaus Weyerstraß übernimmt mit Anfang Oktober die Leitung der Forschungsgruppe für 
Regionalwissenschaft und Umweltforschung am Institut für Höhere Studien (IHS). 

(Wien, 4.10.2022) Dr. Klaus Weyerstraß übernimmt mit 1. Oktober die Leitung der IHS-
Forschungsgruppe für Regionalwissenschaft und Umweltforschung. Bislang war der Senior Researcher 
in der Forschungsgruppe für Makroökonomik und Konjunktur tätig, seine Rolle als Bereichssprecher 
für internationale Konjunktur und Außenwirtschaft behält er weiterhin.  

Weyerstraß verfügt über langjährige wissenschaftliche Erfahrung, seine Forschungsschwerpunkte 
liegen auf der Makroökonomie, der ökonometrischen Modellierung sowie fiskal- und geldpolitischen 
Aspekten der wirtschaftlichen Integration Europas. An der Universität Klagenfurt hat er im Jahr 2000 
sein Doktorat und im Jahr 2014 seine Habilitation in Volkswirtschaftslehre abgeschlossen, seit 2006 ist 
er am Institut für Höhere Studien tätig.  

Die Forschungsgruppe für Regionalwissenschaft und Umweltforschung wurde im Jahr 2021 neu 
geschaffen und beschäftigt sich mit den Zusammenhängen und Zielkonflikten zwischen 
gesellschaftlichen, ökonomischen und umweltbezogenen Entwicklungen. Aktuelle Forschungsprojekte 
beschäftigen sich unter anderem mit dem Photovoltaik- und Windkraftausbau in Niederösterreich 
oder den volkswirtschaftlichen Auswirkungen der sogenannten „Ökostrommilliarde“. Inhaltlich will 
Weyerstraß mit der Gruppe künftig auf die Verbindung energie- und makroökonomischer Aspekte 
sowie die Auswirkungen der Energiewende auf Forschung, Entwicklung und Produktivität fokussieren. 
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